
 

 

Das Drei-Länder-Ökologie-
Begegnungscamp in Deutschland 

 

wird verantwortlich getragen von drei 
ProjektpartnerInnen: 
 

• Verein Sozialer Friedensdienst 
zur Völkerverständigung mit 
Osteuropa  
(Dortmund) 
 

• NGO Bildung ohne Grenzen  
 (Belarus)  
 

• NGO Association for the 
Development of Adult Education 
(Ungarn) 

 
Das Projekt umfasst drei Jahre mit einem 
weiteren unabhängigen Angebot von 
einem  
Jugendbegegnungscamp in Ungarn  
2011. 
 

         
 

 

Unsere Jugendbegegnung wird gefördert von 

ewoca³, einem Projekt der Stiftung Mercator  

(Essen), durchgeführt vom IBB Dortmund. 

 
 
 

Begegnungsort Hilbeck (bei Werl/ Hamm) 
der Dienstgruppe Martin-Luther-King e.V. 

 
 
 
 

Mehr als je zuvor sind Menschen  
aller Rassen und Völker dazu  
aufgerufen, nachbarschaftlich  

zu leben. 
Wir können uns nicht länger den  

Luxus erlauben, aneinander  
vorüberzugehen. 

Martin Luther King 

 

 

Jugendbegegnung 
International 

 
    

Unsere Zukunft,Unsere Zukunft,Unsere Zukunft,Unsere Zukunft,    

unsere Umwelt,unsere Umwelt,unsere Umwelt,unsere Umwelt,    

mit voller Energie mit voller Energie mit voller Energie mit voller Energie voraus!voraus!voraus!voraus!    
 

11. bis 28. August 2010 
in Deutschland 

 
in dem 

Begegnungszentrum Hilbeck 
der ökumenischen Dienstgruppe 

Martin-Luther-King e.V. 
 
 

Es treffen sich 30 junge  
Menschen aus drei Ländern: 

 
- Deutschland 

- Weißrussland (Belarus) 
- Ungarn 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 Worum geht es? 

 

Im grünen Teil des Ruhrgebiets gelegen, 

bietet das Begegnungszentrum Hilbeck die 

Möglichkeit zum Austausch zwischen jungen 

Menschen. Neben vielen tollen Aktionen auch 

im Rahmen der Kulturhauptstadt „Ruhr 2010“ 

werden wir uns besser kennen lernen. 

Wichtig ist dabei: 
 

• Gleichaltrige aus anderen Ländern, 

Kulturen kennen zu lernen 
 

• Bekanntschaften und Freundschaften 

über Ländergrenzen hinweg zu 

knüpfen 

 

• verschiedene Traditionen und 

Kulturen zu erleben, voneinander zu 

lernen und von Erfahrungen zu 

profitieren 
 

• sich selbst zu erfahren: unter anderen 

Alltagsbedingungen und beim Leben 

in einer Gruppe 
 

• um Umweltprobleme zu diskutieren 

und Handlungsmöglichkeiten 

aufzuzeigen: Energie sparen, 

ökologischer Anbau, erneuerbare 

Energien etc. 

 

• Auch mal richtig mit anzupacken, bei 

baulichen und kreativen Projekten 

 Bedingungen und Hinweise: 

 

Kosten: Alle Kosten wie An- und Abreise, 

Versicherungen, Verpflegung und Unterkunft 

in Mehrbettzimmern werden  übernommen. 

 

Eigenbeitrag der Teilnehmer: 50 € 

 

Sprachkenntnis: etwas englisch für den 

Austausch untereinander. Englisch ist die 

gemeinsame Umgangssprache. Leiterinnen 

und Betreuer sprechen mehrere Sprachen. 

 

Ein gültiger Personalausweis ist notwendig. 

 

Alter: 17 – 23 Jahre. Wir achten auf ein 

Gleichgewicht der Geschlechter. 

 

Interesse an Umweltfragen, ökologischen 

Zusammenhängen, am Austausch über 

ökologische und soziale Probleme und an 

konkreten Handlungsmöglichkeiten 

 

Bereitschaft, das Leben in einer Gruppe aktiv 

mit zu tragen, zu lernen und für Neues offen 

zu sein. 

 

Im Juni findet ein Vorbereitungstreffen der 

deutschen TeilnehmerInnen in Dortmund 

statt.  

 

 

 

Wir laden ein: 

 

Anmeldungen für das internationale 

Begegnungscamp an: 

 

VKK Dortmund & Lünen 

Arbeitsbereich FSJ & Zivildienst 

Dirk Schmiedeskamp 

Tel: 0231/ 84 94 150 

dirk.schmiedeskamp@vkk-do.de 

 

 

 
 

 

 

 

Wir brauchen zunächst die folgenden Angaben 

von dir: 

 

Name & Anschrift, eMail, Telefon, Alter 

 

 

 

 

 

Informationen zum Projekt gibt es bei: 

Hendrik Meisel 

Tel: 0163/ 6818112 oder 

hendrik.meisel@web.de 

    


